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Den allfälligen gesellschaftlichen Verunsicherungsprozessen unserer Zeit begegnet die 
demokratische Politik mit einer Vielzahl sicherheitsproduzierender Interventionen. Eine ganz 
spezielle Variante politischer Sicherheitsproduktion besteht dabei darin, den Politikprozess 
selbst den Unsicherheiten demokratischer Partizipation zu entziehen. Mit dem Konzept der 
"Post-Democracy" hat Colin Crouch diese Tendenz zur Entpolitisierung der Politik in den
etablierten Demokratien des Westens auf den Begriff gebracht. In seinem Vortrag erläutert er, 
welche gesellschaftlichen Sicherheitsrisiken postdemokratischen Regierungsweisen 
innewohnen.


